
Männerehor Hanauerland und die Prinzbach Highlauder Bagpipe Band gaben dmjubeltes Konzert auf dem Baden-Airpark
Rheinmünster-Söllingen (hes). Lebensfroher

und farbiger Musizierstil sowie melodische
Schönheit und harmonische Klarheit kenn-
zeichneten das Bord-Konzert des Männerchors
Hanauerland im Shelter des Deutsch-kanadi-
schen Luftwaffenmuseums auf dem Baden
Airpark Söllingen. Das Festival der Klangkul-
tur und Gesangskultur. durch Überraschungs-
und Showeffekte bereichert, avancierte dank
Chormeister Willi Kammerer zu einer Stern-
stunde des Gesangs. 700 Zuhörer waren faszi-
niert von facettenreichen Neueinstudierungen
und Liedgut mit einem Stimmungsbogen von
Klassik über Schlager hin zu heiteren Scherz-
liedern und traditionellen Männerchören.
Akustisch wie optisch war die Kinzigtäler
"Prinzbach Highlanders. Bagpipe Band" unter
der Leitung von Major Stefan Himmelsbach
beeindruckendes Pendant zu den Vokalisten.
Eine attraktiv gestaltete Videoanimation führ-
te durchs Programm. Vorweg sei gesagt: die
Oropax-Päckchen, welche reizende Bord-Ste-
wardessen als "Verhüterli" ans Publikum ver-
teilten, musste niemand in Anspruch nehmen.
Mit einer reizvollen. Klangsymphonie zur

"Ouvertüre" überraschten nach dem gemein-
samen Einzug aller Mitwirkenden in den
Akustik-Sbelter der Männerchor mit seinem
"Frauenchörli" .-Im fünfstimmigen Männer-
chor sowie Sopran und Alt als Uberstimmen
erklang im Arrangement des Chormeisters
Beethovens "Ode an die Freude". Sauberkeit
der Intonation und Sicherheit des Einsatzes
stellte der Männerchor unter Beweis .bei Mi-
reille Matthieus "Meine Welt ist die Musik",
dem italienischen Berglied "Benia Calastoria"
in wohlartikulierter italienischer Sprache so-
wie dem "Hahn Von Onkel Giacometo", mit
lustvollem Hahnenschrei und aufgeregtem
Hühnergackern als "tierisch heiterem" Reper-
toire. "Humoreske" war 'angesagt beim Solo-
Auftritt des "Frauenchörli". Mit ausgegliche-
nem Timbre in allen Lagen intonierte das Sex-
tett dreistimmig "Das Lied vom Gockelhahn" ,
ein Scherzlied aus dem Hanauerland, das "in
alter Zeit" gerne' beim Tabakanstechen gesun-
gen wurde. In ausgezeichneter Musizierlaune
präsentierten sich des Weiteren bewährte So-
listen in den Reihen der insgesamt 60 Männer-
stimmen aus 20 Gemeinden des Hanauerlandes
sowie aus der weiteren Umgebung.
I Bariton Kurt Knössel alias Max Raabe über-
zeugte solistisch im Palastorchester-Hit "Ri:n-
derwahn". David Krumbacher übernahm .mit
weichem Timbre das Baritonsolo aus dem
Filmhit "The lion sleeps tonight" der Gruppe
"The Tokens". Eine Ohrenweide im l'hemen-
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block ."Tierisch heiter" war das jugoslawische
"Hochzeit der Erösche" mit Höchstanforde-
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rungen an Tempogriff u~d Syllabik s6'wie die
lustige Mär vom' "Geißhock:: mit seinem
machtvollen Fortissimo-Ausklang.
"Hen-Schmerz- Rührungt:.:Tr:änen",:angesagt

waren im Männereher-Finale beim.mihig-flie-
ßenden "Abendfrieden", dem innig-meditati-
ven "Handw~rkers Abendgebet" nach Mozart
(Baritonsolist Otto Burst) sowie dem Liebe,
Lust und Weh beinhaltenden "Bajazzo". Musi-
kalischer Szenenwechsel und Showtime war:
angesagt, -als der Männerchor im ,Stil der Köl-
nerPopgruppe "Wise Guys" ".: ,/:und sie fange
mit die Singe an" auftrat, in dem Baritonsolist

Kurt Knössel laIs ;;Eisdielenbesitzer" über-
zeugte. "Pädagoge" Kammerer hatte in seinem
Arrangement den Chors atz von "Kölsch" in
leicht verständliches Hanauer Italienisch um-
geschrieben. Nach dem Schlussakkord "Bye
bye, my love" entlockten stehende Ovationen
des Publikums den Chorrecken eine Zugabe im
Sechsviertel-Takt: "Nachtwächters Abendge-
bet", eine Weise des 17. Jahrhunderts aus
"Augsburger Tafelkonfekt".
Profiliert hat sich bei diesem konzertanten

Ereignis die achtköpfige "Prinzbach Highlan-
ders Bagpipe Band" ausPrinzbach im Kinzig-
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tal. Mit den Stücken "Scotland the brave" so-
wie dem "Auld long syne" gaben sie 'dem Kam-
merer-Chor sowohl beim Einzug sowie beim
gemeinsamen Auszug den Marschrhythmus
vor. Ausgezeichnet
Einblick in ihr Musikschaffen gaben die fünf

Dudelsackbläser und drei Trommler mit ihren
Solisten Major Stephan Himmelsbach und
Christian Schöner bei ihren Einzelauftritten
mit den Vorträgen "CulIen bay" , "Amazing
Grace" sowie "Highland .Cathedral" und
"Cockney Jocks", für die das Publikum mit
Sonderapplaus dankte.


